


Sorglos das Leben genießen: Wer 
wünscht sich das nicht? Doch der Weg 

dorthin kann mitunter sehr steinig sein. 
Das können auch Ärzte, Apotheker und 
viele andere selbstständige Heilberufler 
aus ihrer täglichen Erfahrung bestätigen. 
Denn gesetzliche Regulierungen, demo-
graphische Entwicklungen, ein steigender 
Frauenanteil und vor allem auch die per-
sönlichen Wünsche im Hinblick etwa auf 
die Vereinbarung von Beruf und Familie 
respektive Privatleben haben in den letz-
ten Jahren zu gravierenden Veränderun-
gen in dieser Branche geführt.

„War früher die Übernahme einer Ein-
zelpraxis die Regel, sind heute Kooperati-
onsmodelle und Teilzulassungen gang 
und gäbe“, sagt Martin Graf, Geschäfts-
führer der von ihm zusammen mit 
Rolf  Huttenlocher gegründeten H.U.G 
Betriebswirtschaftliche Beratungsgesell-
schaft mbH. Der gelernte Bankkaufmann, 
Fachkaufmann für Finanz- und Rech-
nungswesen, Bilanzbuchhalter und Versi-
cherungsfachmann weiß, wovon er 
spricht. Seit 1988 beraten er und sein 
Team bei allen Fragen, die sich im Rah-
men einer Gründung oder Kooperation 
stellen, außerdem bei betriebswirtschaft-
lichen und finanziellen Anliegen sowie bei 
Themen wie Sanierung, Praxisübergabe, 
Altersvorsorge, Versicherung und Vermö-
gensstrategie.

Die beiden Firmengründer waren zu-
vor übrigens mehr als zehn Jahre bei der 
Deutschen Apotheker- und Ärztebank im 
Kreditbereich verantwortlich tätig und 

Win-Win-Situation  
für Ärzte und ihre Patienten
Ob Kooperations- und Finanzierungsmodelle, Praxisanalysen, 
Entschuldungsplanung oder Altersvorsorge: Seit 1988 unterstützt 
die von Martin Graf geführte H.U.G Betriebswirtschaftliche 
Beratungsgesellschaft mbH mit Sitz in Stuttgart insbesondere Ärzte 
und andere Heilberufler, um rechtzeitig eventuelle Schwachstellen 
zu erkennen und durch geeignete Maßnahmen gegenzusteuern.

verfügen wie ihre Kollegen Dragisa Macos 
sowie Achim Bacher über detailliertes 
Fachwissen auf dem Heilberufssektor. 
Zugleich sind sie anerkannte Berater des 
RKW Baden-Württemberg und unter-
stützten bei allen Formalitäten in Bezug 
auf mögliche öffentliche Bezuschussun-
gen von Beratungsleistungen.

Individuelle Konzepte für eine sichere 
Zukunft

Das umfassende Dienstleistungsspek-
trum der H.U.G kommt nicht von ungefähr. 
Schließlich hat der Beratungsbedarf spe-
ziell rund um Arztpraxen deutlich zuge-
nommen. Das hat zum einen mit der indi-
viduellen Lebensplanung zu tun, zum 
anderen aber auch damit, dass sich zum 
Beispiel die Finanzierungsbereitschaft 
der Banken gravierend verändert hat. 
„Durch die verschiedenen Bankenrefor-
men fordern die Kreditinstitute heute 
mehr denn je Kenntnisse und Kennzahlen 
über den eigenen Betrieb oder die eigene 
Praxis“, berichtet Martin Graf. Der berufli-
che Alltag lässt Ärzten aber meist nicht 
die nötige Zeit, sich darin einzuarbeiten. 
Darüber hinaus sind die betriebswirt-
schaftlichen, steuerlichen und rechtlichen 
Fragestellungen so komplex, dass gar 
nicht das nötige Know-how vorhanden ist.

Das hat wiederum dazu geführt, dass 
Ärzte vermehrt unabhängige Spezialisten 
wie etwa die H.U.G damit beauftragen, die 
Praxis fachmännisch zu durchleuchten. 
„Die meisten unserer Kunden begleiten 
wir über viele Jahre und tragen so dazu 
bei, die finanzielle Gesamtsituation zu 
stärken und zu sichern“, betont Martin 
Graf. Der Nutzen für seine Kunden liegt auf 
der Hand: mehr Zeit fürs Tagesgeschäft 
oder das Privatleben zu haben und dabei 
zu wissen, mit allen wirtschaftlichen An-
liegen in besten Händen zu sein.� u
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Erfolgreiche Beratung  
aus einer Hand

•  �Praxisgründung/Praxiseinstieg
•  �Kooperationsformen
•  �Finanzierung/öffentliche Fördermit-
tel/Leasing

•  �Liquiditäts- und Entschuldungs
planung

•  �Controlling
•  �Sanierungsberatung
•  �Praxisbewertung
•  �Praxisabgabe
•  �Vermögensberatung
•  �Versicherungsanalyse
•  �Altersvorsorge
•  �Lifemap

Martin Graf, Dragisa Macos und Achim Bacher (v.li.)
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